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Einsatz von Fernerkundung in 
Forstwirtschaft und Naturschutz
Invasive Arten stellen weltweit eine Bedrohung für unterschiedliche Ökosysteme dar. 
Sie können erhebliche nachteilige Auswirkungen auf die Biodiversität, produktive 
land- und forstwirtschaftliche Flächen und natürliche Landschaften haben. Ein Bei
spiel stellen invasive Baumarten dar, die nach Neuseeland eingeführt wurden und 
sich seitdem auf rund 2 Millionen Hektar Land verbreitet haben.

Im Rahmen seiner UNIGIS-Master
arbeit an der Universität Salzburg hat 
der Forstwissenschaftler Sebastian 

Klinger am neuseeländischen Waldfor-
schungsinstitut Satellitendaten genutzt, 
um die Erkennung invasiver Baumarten 
und die Effizienz von Bekämpfungsmaß-
nahmen zu erforschen.

Ein ernst zu nehmendes Problem
Die neuseeländische Regierung hat in den 
letzten fünf Jahren über 100 Millionen 
NZ-Dollar ausgegeben, um die Ausbrei-
tung der invasiven Exoten zu stoppen und 
große Befallsgebiete in vielen Teilen des 
Landes zu bekämpfen. Um den Erfolg des 
Managementprogramms effizient zu ver-

folgen, ist die Überwachung der Ausbrei-
tung und Kontrolle der Effektivität der 
Bekämpfungsmaßnahmen von entschei-
dender Bedeutung. 

Effektive Erkennung  
durch Fernerkundung
Forstwirtschaft ist in Neuseeland ein be-
deutender Wirtschaftsfaktor und bei der 
Bewirtschaftung setzt man aufgrund der 
Landesgröße und geringen Bevölkerungs-
zahl seit Langem auf entsprechende GIS 
und Fernerkundungssysteme. Fernerkun-
dung bietet sich daher auch als ideales 
Werkzeug an, um die Entwicklung beste-
hender und neuer Befallssituationen zu 
überwachen. In seiner Forschung hat 

Sebastian Klinger frei verfügbare Sentinel-
2-Satellitendaten verwendet, um Befälle 
durch invasive Nadelhölzer zu erkennen. 
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Untersuchungsgebiet in Neuseeland

Termine

24. – 26. September 2024

Treffen Sie UNIGIS und den FB Geo-
informatik Z_GIS bei der Intergeo in 
Stuttgart 
Stand: Halle 5, B5.047

11. Oktober 2024

Start des UNIGIS professional  
Studiengangs, Einführungsworkshop:  
18. – 19. Oktober, in Salzburg
unigis.office@plus.ac.at
www.unigis.at

5. Dezember 2024, 17 Uhr  
UNIGIS Info-Webinar 
Wir klären Ihre Fragen zum 
berufsbegleitenden Geoinformatik-
Fernstudium an der Universität 
Salzburg 
Jetzt anmelden auf www.unigis.at

19. Februar 2025

Anmeldeschluss des UNIGIS  
Master of Science Studiengangs
Start: 27. – 28. Februar 2025,  
in Salzburg 
https://unigis.at/unigis-master-of-
science

2. – 3. Juli 2025

AGIT Symposium 
Salzburg

SZENE – FACHBEREICH GEOINFORMATIK – Z_GIS 
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Er entwickelte pixelbasierte Klassifikatoren, die in der Lage sind, 
befallene Gebiete in Sentinel-2-Bildern zu identifizieren. Diese 
wurden dann mit Klassifikatoren verglichen, die aus sehr hoch-
auflösenden Bildern (WorldView-3) entwickelt wurden.

Beeindruckende Ergebnisse
Die Ergebnisse sind bemerkenswert. Mit den Sentinel-2-Daten 
wurde eine Klassifizierungsgenauigkeit von 98 Prozent bei der 
Unterscheidung von gesunden invasiven Koniferen, ungeschädig-
ten Koniferen und Naturwäldern erreicht. Im Vergleich dazu lag 
die Genauigkeit mit den WorldView-3-Daten bei 85 Prozent. Die 
höhere Genauigkeit von Sentinel-2 wurde auf die Verfügbarkeit 
von Spektralbändern im kurzwelligen Infrarot- und Red-Edge-
Bereich sowie auf die höhere Reinheit der Pixel in den Trainings-
daten zurückgeführt.

Zukunftsperspektiven
Die Klassifizierung mit Sentinel-2-Daten stellt somit ein vielver-
sprechendes Werkzeug zur Erkennung und Überwachung fortge-
schrittener Befälle durch invasive, exotische Koniferen dar. Diese 
Methode könnte die Grundlage für zukünftige Strategien zur 
Kontrolle invasiver Pflanzenarten bilden und zur Erhaltung wert-
voller Ökosysteme beitragen. 

Link:
[1] https://nzif.org.nz/nzif-journal/publications/article/23353

Sebastian Klinger
ist Registered Forestry Consultant beim New 
Zealand Institute of Forestry. Seine Master-
arbeit wurde im „New Zealand Journal of 
Forestry“ veröffentlicht und ist unter [1] ver-
fügbar. Bei Fragen zur Arbeit oder zum The-
ma Waldinvestments in Neuseeland wenden 
Sie sich gerne an den Autor.

Sebastian Klinger
Registered Forestry Consultant

E: future.forest.consulting@gmail.com
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Die UltraCam Dragon 4.1 
kombiniert hochpräzise 
Nadir- und Obliquebilder 
mit einer detaillierten 
3D-Datenerfassung dank 
eines leistungsstarken 
2,4 MHz RIEGL Waveform 
LiDAR Scanners. 
Entwickelt für die exakte 
Kartierung komplexer 
städtischer Umgebungen 
und die Erstellung 
präziser digitaler 
Zwillinge, vereint die 
UltraCam Dragon das 
Beste aus Bild- und 
LiDAR-Technologien für 
maximale Produktivität, 
hohe Genauigkeit 
und verbesserte 
Zielabdeckung.

Präzise sehen, besser verstehen

Lust auf mehr? Entdecke die 
UltraCam Dragon, lade Sample-
Daten herunter und vereinbare 

eine persönliche Demo. 


